
SPD Hachenburg besucht mittelständische Unternehmen 

 

Mittelständische Unternehmen sind das Rückgrat unserer Wirtschaft und prägen die 

gewerbliche Struktur unserer Region. Mittelständler, die häufig in Familienbesitz sind, 

beschäftigen etwa 60 % der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer Deutschlands sowie 

mehr als 80 % der Auszubildenden. Sie haben durch ihre Mitarbeiterbindung und 

nachhaltiges Geschäftsverhalten maßgeblich dazu beigetragen, dass unser Land die Finanz- 

und Wirtschaftskrise so gut überstanden hat. Gründe genug für den SPD Ortsverein 

Hachenburg ein Besuchsprogramm bei mittelständischen Unternehmen zu initiieren und sich 

dabei zunächst bei der Schuster GmbH mit Stammsitz in Gehlert zu informieren. 

Die Schuster GmbH ist ein innovatives, umweltzertifiziertes Entsorgungsunternehmen mit 

Produktionsstätten für die Wiederaufbereitung im Frankfurter Osthafen und in Limburg. Paul 

Schuster, Inhaber und Geschäftsführer, erläuterte wesentliche Aspekte der 

Geschäftsphilosophie. Um am Markt bestehen zu können sei man durchaus 

gewinnorientiert. Man verstehe die Geschäftstätigkeit jedoch auch als Beitrag zu einem 

schonenden Umgang mit den natürlichen Ressourcen. Durch Wiederaufbereitung werden 

gebrauchte Rohstoffe für eine erneute Verwendung im Boden-, Landschafts- und 

Gewerbebau nutzbar gemacht. Durch ständige sachverständige Kontrollen würde, so 

Schuster, sichergestellt, dass bestehende Umweltrichtlinien streng eingehalten werden. 

Im Laufe der Betriebsstättenbesichtigung in Frankfurt und Limburg verfestigte sich bei den 

Teilnehmern der Eindruck, dass diese Rücksichtnahme auf das Gemeinwohl nicht nur aus der 

Notwendigkeit zur Einhaltung von gesetzlichen Vorgaben resultiert, sondern ein echtes 

Anliegen der Geschäftsführung ist. Nähere Informationen sind im Internet unter 

www.blasiusschuster.de zu finden.    


